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den. t't erfuliir eiflatle, 6a h de
hiesige Vern aüi.ng. ai sie VlnU-ihe-

oU ainttcrruihir mit dem s eist der
.'.'i:!r.-.- l !,,'" nfi.ii,-- , die s,'iiierzeij
rni' direkte Anfragen rrrsitiiefcenet
B.'i-firr- s !!,'. tuelche ihre Vlnjuil be
treffend Vlnieilien ! Ailaenieinen
und ibreit Noth boren wollten, und
daß die Verwaltung nur gegen An
leihe durch ct'eniiulie Siibserirlion
oder gegen seiche, welche große Simi
men ieldeZ dem Linde entziehen
wurden, Einspruch erheb.

Soweit die Staatsbeamten aber
einsehen können, ist die propanirte
Anleihe das. was man eine Kredit-Anleihe-"

nennt, um eingegangene
oder eingehende Rechnungen für ge
kaufte Waaren damit zu begleichen.
Solch eine Anleihe wird als eine
private Handelö.Tranöaltion betrach.
tot, die sich nicht von dem Verkauf
von' Konrrebaude oder anderem
Kriegsmaterial unterscheidet und
über welche eine neutrale Regierung
nicht verpflichtet ist, Kontrolle aus
zuüben.

Im Falle die Angelegenheit, der
Regierung direkt unterbreitet wer
den füllte, wird dieselbe Zweifels
ohne obiger Anficht offiziell Ausdruck

U;ioiueteni wurde der Feind durch

friHirt i Kt, "!!! !,,, t.t
Im

r,'!'ho. vi mumt
HrfuHPt cti!i.ftt ivu"J (j.'M.'rd
llrl.flniHje u.i!, vin',!"M'?.i;!cr Jt.i
Asm In Mtt d e jii.
rmu n.iö iiif 2 tf
U'.'ttN.,'!l.!I!,Z liilf k.!ö, Usll l'ftf.U

f itfii iivrde l?l Mid spk.ichn n'a'x
''ivieil'tti,!, znr e,s l,,ie,ch n

ibö i'l ii'!i!Utti fliill) V'cniMuiM
dr jiU'e !?. !., ..ini. r innen
l'fii finer uti.iefurfit ;luhi'reriitiuft
angffulit. A?,,!MK tiMc-ferla.i- f

w!ikX'n ön.?enoi!!N'N. Trevhfi die
t.i.zlicheil i'lii'Moi'fti für den Krieg
sich bereit 5 ans lirer !!,,',Ni fth,
clrrling belaufen. ) machte der
injiervrasiSent dennoch darauf aus.

inerfsiim, das; si,h dieselben ver,;rö-(;er- n

werden. Seit beginn dei .Urie

iWi, sagte der Mimiiervräiide.it. ha
be sich nahezu ;i,0H,tKK) Äaiin Im
Landheer und in der Flotte anwer
bei, lassen: aif;erdem sind jetzt irber
PW,ÜW Personen mit der Äiiferti
gung von Ämitlo,. teschästigt.
.'eide Wahlen aber bedürfen einer

namhaften Pergröherung, und er,
wende sich an die weibliche Bevölke
rung des Landes, ihren Einflug auf
die Männerwelt anvnvenden und sie!
zu perantalicn, sich anwerben zu
lassen oder Arbeit in den Munition?
fabriken zu nehmen.

Asquith gab zu. daß von verschic.
dener Seite Fehler gemacht worden iproctzen wird, und' den Präsidenten
waren und fügte hinzu: Sogar heute der Ver. Staaten sowie den Staats
thun wir nicht Alles, was in unserer . fekretär zu beschwören,, diese böse
Macht steht, ja wir thun nicht ein Verschwörung zunichte zu machen; ei
mal das, waö wir eigentlich thun , ne Verschwörung, welche das ameri
sollten! - Er wies aber Anschuldi panische Volk des Geldes berauben
gungen dcr Presse auf die Regierung will, womit es die" natürlichen Oucl?
entschieden zurück: dieselbe habe an lcn unseres Landes entwickeln, un
Allem, was seitens der Regierung sere Industrie vergrößern, unsere ei
unternommen wird, zu. mäkeln und gcnen Mittel internationaler Trans
zu nörgeln. Nachdem er die Er portation ausdehnen und unserer
eignisse in Flandern, an den Tarda, Landwirthschaft helfen kann.
nellen und in Polen Revue passieren s

ließ, sagte Asqurty, daß das 'Volk.
alle Proben glänzend bestanden ha,

be; aber im Laufe des Krieges wer
den noch größere Anforderungen an
die Leistungsfähigkeit des Volkes ge.englifch-französisch- e Z1.000,0U0,0v
stellt und neue vpscr an Mit und j

Blut müßten gebracht werden.
Tann kam die Frage betreffs '

Zwangsaushebung zur Sprache, und
das Haus stellte der Regierung, in
dieser Hinsicht ein Vertrauensvotum,
auS.

Kriegssekretär Kitchener machte

i fn i

auf d,ic'selke gerecht frrtiat war. DaZ

Zit teirnrleineiit rntlnilt sich je
dech jeder Kommentare, solange rj
tti.it im Besitz der Einzeliieilen ist.

Botschafter Graf von Bernstorsf
erkuirte gestern ZeitungZreportern:
Sie köinienin meinem Namen er
klären, daß alle sggenannteii Schivie
rigkeiten zwischen Deutschland und
den Ver. Staate in 11 Tagen ge.
lost und zmar auf die Tauer gelost
sei werden, und daß dann die Be
ziehungen zwischen beiden Ländern
freundlicher sein werden, als je zu-
vor.

Washington, 16. Sept. Deutsch
lad und die Ver. Staaten haben
sich Zeit zum Abkühlen genommen..
Sie wird zwei Woche dauern. Der
Staatssekretär Lansiirg tritt Freitag
einen Urlaub von zwei Wochen an,
um sich zu erholen, und Botschafter
Bernstorff wird ebenfalls nicht vor
zwei Wochen nach Washington zu
ruck kehren. Bernstorff's Optimis
nms, der in seiner Erklärung i

New Zork um Durchbruch kam. daß
innerhalb zwei Wochen alle Streit
fragen zwischen den beiden Ländern
erledigt fein würden, wird hier in
offiziellen Kreise nicht ganz ge.
theilt. Botschafter Bernstorff hat
seine Negierung davon in 5tenntniß
gesetzt, daß Amerika für die Ver
fenkung der Arabie" eine Entschul
drgung fordert. Geschieht dies, ist
Amerika bereit, die Frage der Ent
schädigung der Hinterbliebenen der
ertrunkenen Amerikaner einem
Schiedsgericht u unterbreiten.

Aus Sleöraska City
und Umgegend!

Aus unbekannter Ursache brach
Dienstag Nachmittag im Mickleson
Kaffe ein Feuer aus, 'das mit Bli
tzesschnelle um sich griff u. bedeuten
den Schaden anrichtete. Das Re
staurant brannte fast gänzlich aus,
und in dem eine Thür westlich ge
legenen Putzwaarengeschaft von Frau
S. I. Thomas wurde, hauptsächlich
durch Rauch, ebenfalls beträchtlicher
Schaden angerichtet. .

Die über dem
Restaurant gelegene Wohnung von
Herrn Manga wurde ebenfalls ein
Raub der Flammen. Die Manganö
sind erst .seit. kurzem verheirathet und
nicht ' versichert. Sie haben ihre
ganze Habe verloren. Die anderen
Geschädigten sind durch Versicherung

'gedeckt.
j Will Fry jnn., Sohn des bekamt
ten Farmers vom Wyoming Pre
einet, wurde in Ravena, Nebr.,' von
einem störrischen Pferde abgeworfen
und erheblich verletzt.

Canntnamvalt Moran hat gegen
Gearge O. Gearhart von hier die
Anklage auf böswilliges Verlassen
seiner Iran erhöben, und der Ehe
riff hat einen Verhaftungsbefehl cr
halten.

Am Montag fand hier unter gro
ßer Betheiligung die Beerdigung von
Frau Marie Zimmerer statt, welche
sich hier in der Stadt allgemeinster
Achtung und Beliebtheit erfreute.

Die Verstorbene, welche am Frei
tag im Alter von 75 Jahre auS
dem Leben geschieden war, hinterläßt
außer ihrem Gatten zwei Töchter
und zwei Söhne. Die Leichenfeier
fand in der katbolifchen St. Marien
Kirche unter Leitung von Herr
Pfarrer Theodor auer slatt, wo
rauf die Beisetzung auf dein St. Ma
rien'Friedhos irsolgte,

Ter jugendliche Eurtis Freenia.
der vor mehreren Wochen mit EbaS.
Bntler in .ein Bier.Lagerhaii5 ein-

gebrochen war, bekannte sich ain
Montag schuldig und wurde nach ei

er gehörigen 2mrreoiat vom
Richter Begk", auf Parole der Ob
ln,t feiner fc'lreni überwiesen, weil
er bisher noch nicht vorvesirait war.

Oliver Filniort. Paul Kramer n.
George Bergsirem wurden z je ?,'
und Kosten venirfbeilt. weil sie in
einer Hintergasse alkoholische Ge .

tränke vertilgt liatien. Außerdem
mußten am Montag noch vier andere
Männer wcge Zrunlenheit (eld
sirafe berappen.

TMdrlpiiirt. I. rt fr.
!, . k'NNss, 'itn'-hrii- dr,

i i )tlMti.it'frit,miit;i'ti :';! i'i'oiium
h,', IM (vliftii einen I '
.1kkk tiMWn. in iv. i.tu'iii zu kl

te;H i'.irn !.'. ! l'i ! I fl, ,!!, du'
I'nwsi.kittgke Rik'UN'!,'!! der Nl

!ii'ii oufi fi'tdcrt iid.
M dein Vlufruf fifUiit tt. He.

j'tinu-r-
, mn Pie muiii rti!rw,mthw

ttm!'i,i,ili,'n der wei-

de zum gn's.rn k,I."",l in der angl.'
amerikanischen Presse Untersinbnng

darauf aus ijt, unsere sried-lich- f

Nation als Verbündeten Lug-iand- s

in den Urieg zu treibe, und
sagt ferner:

Tie Hauvtsiilner der ngloame
rikanischen Geldintercsjen sind fetzi

darauf ouö, in nichlivurdiger i'M-s- e

da amerikanische Volk seiner Er
st'arnisse zu berauben. Sie wollen
England helfen, daß eS imstande ist.
den rieg weiter zu führen, welchen
eS jetzt führt, um die Herrschaft der
Meere aufrecht zu hallen und den
Handel der Welt auf alle Zeiten
kontrollircn zu können.

ch fordere alle patriotischen
Amerikaner auf. in jeder amerika
nijchen Vereinigmig oder Afsociatioii
Beschlüsse zu fassen, in welchen der
Abscheu über diese rnipatriotische und
probritische Handlungsweise ausgo

Ich fordere jeden patriotischen
Amerikaner auf, zcdem Geldinstitut,
in welchem er Geld deponirt hat. zu
schroben und gegen, die Benutzung
seines Geldes für die beabsichtigte

Anleihe zu prote,nren.".
Der Aufruf wurde an die Mit,

glieder jedes Vereins des Bundes
im ganzen Lande versandt,

Amerika'S Note noch nicht in Wie.
Wien, 16. S?pt. Die Regierung

hat bis letzt die amerikanische Note,

terä Dr. Dumba gefordert wird.
nih n rfif erhnH tfstien ist fn hnn

jer Außenwelt abgeschnitten, daß die
mnH rfi,. l,,ss,,'rn her- vwi,.vJ3l V v vvv vv..

wi. . iiT11.rrpirf1pn. h nmc
rikanisckon otickaiter .ld nickt
err?fot fmt A,i. tnna mn...... hwr.' . '

die Sache weiß, hat man aus

schöpft. Die Aeußerungen, die aber
auf diese Berichte m amtlichen Krci
fen gethan wurden, lassen darauf
schließen, daß die osterrcichlsch-unga- .

rische Regierung alles thun wird, um
die freundliche. Beziehungen der bei
den Mächte aufrechtzuerhalten.

Der Hesperian''Fall erledigt.
Washington, 16. Sept. Beamte

des Staatsdepartements äußerten
sich heute bezüglich der Kundgebung
der deutschen Regierung betreffs der
Hesperian", daß nicht genügend Be

Weismaterial vorliege, um bei
Deutschland vorstellig zu werden.
Aus den hier bekannten Thatsachen
ließe sich nicht gut schließen, ob der
Dampfer torpedirt worden oder auf
eine Mine gerathen fei. Falls es
festgestellt werden sollte, daß eine
Mine den Untergang des Schiffes
herbeiführte, würde sich die Verant.
wortlichkcit für Legung dcr Mine
nicht feststellen lassen.

Bahnüberfall.

Indianapolis, Ind., 16. Sept.
Auf dem gestern hier eingetrojfcncn
Lake EricZuge verschaffte sich wäh
rend dcr Fahrt ein bewaffneter
Bandit in den Erpreßwagen Ein
gang und zwang mit vorgehaltenem
Revolver den Beamten zur raus
gäbe von Werthpacketen und Schmuck
Waaren im Werthe von mehreren
tausend Dollars. Der freche Z!äu
bcr entkam.

Wilso studiert Vertheidig ugsplane.
Washington, 16, Sept. Präsi

dent Wtljon begann gestern mit der
gründlichen Prüfung der ihm vom
Sekretär Daniels übermittelten
Landesvertheidigungkpläne. Beso
ders genau' studiert der Präsident
die esteiianschläge für Vermehrung
der Armee und Marine.

in seiner Rede die interessante Mit.worin die AMiM-nf- a d? HnttAslf.

.uHiinmiier bemutete beute über
d,e c':.i)lij Citi'it wie fel.it:

.ti'Crtiruri'C des (citmru!uilli
iiti .vtmruiiaM iic .imvtc
mit ttii.di'.t. ff nuitlid) Zum
tun dauern mt. :An 3o!nfi, jud.
nur.licli von Xiinaluua, linirbc die

toinöütfii" Jislrallcttc u'IiijlOiHM.
euldllche UcaciwNi'.rijje au? uukre

2t.lhin.UMr iuuMu1) von dcr 'llya
Ni,chc unter unserem Aeurr zusrnn

u'.c. Ocsllich von Qltta und' Grod
na iimdicii unsere Angriije weitere

7'rijchritte. südlich vom Niemen
MiVn ibir an einzelnen Punkten den

P'czararlus; erreicht. is wurden
cttva U00 iesan,?ene gemacht.

Hecrgrupp des Princn Leopold
von Bayern. Tcr Feind ist über
den '2wa z'.iriickactrieben worden

Heergruppe des Felduiarschallö
von Mackense".. Unsere Berfol.
.'.'..iig in der Nichtmiss aus Pinsk dm.
rrt an Tie Zalil'd befangenen
ist ans 'über 7W) angewachsen.

Südöstlicher .riegöschauplatz.
feindliche Angriffe find mit bluti
(icii Verlusten für die Russen abge
schlagen worden." '

Offizielle? Wiener Bericht.
Wien. 16. Sept. Tie Heeres,

loitung machte bekannt:

In t 0kürz,eir rtltJ.r,
die fcagc uir

verändert. luinuu jli,Aeind ittiiere Ttrvpasroiit an, wur
de jedoch ' ZurückgcmorZcit.. In Wo!
lnmien haben die Russen Perstärkuu.
Niir erhalten und an verschiedenen

Punkten aiigegnffeii. In t .

von Rowo Alexiiuew dauern die.

iiöinprc an. ,iu Av,chnut ccc sstu-b- ef

und nahe Dubna wurden die

feindlichen .Angriffe unter schweren

U'erlnfte für die Russen zurückge.

schlagen."
Wien, 16. Sept. Tie Heeres-leitun- g

machte gchern Abend be
kannt: Nach den erfolglosen An
griffen der letzten Tage herrschte in
den Abschnitten von Jlitsch und Tol.

Zkrist6 auf Äem

Möii in Sirijü

Bulgarien vrrlimgt Auskauft von
ttriechenlanh und ' Rnmänik

Wege Truppenagsammlung.

. Rom. ,16. Sept.' Bulgarien
hat von Griechenland und Rumäni-
en eine sofortige Erklärung der
Truppenzusanimenziehung an seinen
Grenzen gefordert. So lautet eine

unbestätigte Depesche aus Sofia an
die Giornale d'Italia. Tiefe Dc-pefc- he

hat insofern Bedeutung, als
es die erste Nachricht ist, dah die bei.
den Nationen Truppen an Bulgari
itt3 Grenze aufstellen und in Aklbe

tracht von Nachrichten, daß Bugari-i- n

bald sich an Seite der Central
mächte in den Krieg stellen wird.

London, 1l). Sept. Eine Ko

penhagen Tepesche der Exchange Te
legraph Co. aus Berlin nu'ldet, das;
r gestern zum ersten Male deutschen'
Leitungen gestattet wurde, sensatio
nclle Tepeschen zu veröffentlichen
die von der Theilnahme Rumäniens
am Kriege handeln und welche stund.,
lich zu erwarten sei

Rom, 16. Sept. Nachrichten
au Bugarien besagen, daß die Tür I

ken das an Bulgarien abgetretene
Gebiet bereits aufgeben. Sie haben
inre Garnison rn .Naragyatch ausge.

eben und die Forts auf dem rechten
Ufer der Maritza geschleift. Die
dort befindlichen Geschütze und die!
Stacheldraht sowie andere Vorräthe
wurden nach der Gallipoli Halbinsel
geschafft.

Ter bulgarische Präsekt zu Stara

ibeilunq. daß die Angriffe der Deut.
aen mirier r 'asoomoen, UU igfm
A"" und Stickbomben nicht mehr,
livrrrnm t'no ,!rtien unu vk vuiuu
ten selbige nicht mehr furchten; auch
habe man vortrMiche Gegenmaß,
regeln gegen derartige Angriffe' ge

.i- - rxu.:(..n v
no"m- - if T V 'wT i.r

Zsiasbinsi!.',,. jrt, 3rpt. Vot

Hw'ter ('Utard Imt die Aiuneisnug
erhallen, dem deutschen AüSirmtmen
Amt d'C den der Inesigeit Negierm'g
gelmnmelleii ,!egnis',e zit ubenmt'
tritt, welche von dieser oH positiver
Beweis ngeieben werden, daß die
Arabic ohne Warnung torpedirt wur.
de. wodurch zwei Amerikaner mn'ö
Leben kamen.

Sekretär Lausing machte gestern
diese Mittheilung, erklärte jedoch,
daß sich die amerikanische Regierung
in dem Schriftstück jeder eigenen
Meinungsäußerung enthalten habe.
Der Standpunkt der Regierung iin
Arabie.Jall, gestützt auf die Prüfung
der beschivorenen Aussagen, ist be

reits dem deutsche Botschafter un
terbreitet worden, elcter dann sei

er Regierung davon Mittheilung
machte.

Tie Antwort der deutschen Regie
rung auf die derselben von ihrem
Botschafter gemachte Mittheilungen
sowie auf die ihr durch Herrn Ge
rard vorgelegten Beweise wird in
etwa zwei Wochen erwartet. Bis da
hin werden von der hiesigen Regie
rung in dieser Angelegenheit keine
weiteren Schritte unternommen wer
den. ,

Das Staats.Departement hat bis
her noch keine Nachricht erhalten über
die angebliche Jagd eines deutschen

U"Bootes auf den amerikanische
Dampfer St. Paul". Es wird er
klärt, daß falls das Schiff nach er
folgter Warnung die Flucht ergriffen
habe, ein Angriff des Unterseebootes

Barbareien der Turkos und Hindus.

Berlin, 16. Sept. Das deutsche

auswärtige Amt hat soeben eine

englische Schrift herausgegeben, wo

rin gegen die Verwendung von far-

bigen Truppen von Seiten Eng
lands i den Kämpfen in Frankreich
fcharfer Protest erhoben wird. In
dem Bericht wird durch beschworen

Aussagen nachgewiesen, daß Turkos
und Hindus die Verwundete i
barbarischer Weise verstümnrelt ha
lben und sogar soweit gingen, ihnen
die Ohren abzuschneiden, die sie dann
als Halsketten getragen haben. Auch
hätten sie den Verwundeten sogar
in vielen Fällen die Köpfe abgehackt
und als Trophäen, getragen. Die
Ausführungen find durch Wieder
gäbe von Notizen aus Tagebüchern
und Briefen bestätigt, die an todten
und gefangenen französischen Solda
ten vorgefunden wurden (Die Tul
dung einer solchen Barbarei von

Seiten des christlichen"
'

England
bleibt eine ewige Schande.

Die ersten Dummen.

Gestern Abend machte Bill Sun
dar) mit feinen Bekehrungen ernstlich
Anfang, und von de etwa 12,000
Anwesenden ließe sich "278 Derlei !

ten und liefen pießnithe durch
das Tabernakel, bis sie mit dem

freudig grinsende Oberbonze der
Dummen Hand schütteln durften und
als bekehrt erklärt wurden.

Tie Geldsammlungen stehen aber
noch laiige nicht mit dem Besuch auf
der Höhe. Heute, Tonnerstag
Abend jedoch beißt es wie in der be

rühmten Holzauktion", denn jeder
Sitz der kostet eenen Thaler".

Ein netter Verlust.

Frau Henry V. Ban. Giesen von

hier hat in Stamfoi d, Eunn., wo
bin sie sich auf Besuch begeben, ihre
.Handtasche mit Trnmncksachen im
Werthe vott etwa $3,000 auf dem

Bahnhofsperrvn sieben lassen. Als
sie ihre Bergeiilichkeit bemerkte, war
natürlich die Tasche schon verschwun
den.

Mm'chl!
Für Omalia und Nachbarschaft:

Tbeilweise wolkig heute und Freitag,
r.ickt viel Wechsel i der Temperatur.

. Für Nebrasta: Im allgemein
schön beute und Freitag, wenig
Wechsel i der Temperatur,

rtiu'ii von tfillaic untcrnutzin, n
sirijj nus rt;u'it JtctUinafii ti'tlric
l'f; er Ijuttc idnncre i'filuftiv

'.'In ict Xmkx ?stoti vira mt
fite Truppen schmackliä i1ntif(
borfudjo ouf nnorc toüintacu nahe
tn Grenzl'rucke im Popenalyal. ud
lich von Lchluderdach und im Ab

tdimtt von Zonale zurück.
Von dcr Siiöwchsronl ist nichts

Neues zu melden."
Roud ept. 'Sin österrei.

chischer Flieger wors in der verflösse
neu sJlaA)t vier bomben auf Vicenza.
vierzig Meilen, westlich von Venedig,
ob: es wurde kein chadcn verur
sacht. ,

Englische? Kohl über Crtuation.
Loirdon, 16. Sept. ßcldmor

schall Hindenburg's Vorstoß auf die
Tvinör.Vrlna Eisenbahn geht liickzt

rasch vor sich, alZ seine früheren
, perat.oen. und ein oder zwer

imttc Zwisch. diesen beiden Stad- -

ten, wo seine Kavallerie die Eisen
bahn besetzt halt, ausgenommen.
lvird er von den Russen zurückgehah
ten, die heftige Gegenangriffe ma- -

dien. (Wie die Briten sich doch gerne
tauschen!)

Hindenburg hat jedoch (aha! jetzt

ikonmit'sl) einen Punkt westlich de

2rrfin,?ftf,.Ä anrtPniiW hrr GinM
"w.-.,..- w-- vv -
Tminök erreicht und schickt sich

an, jene ese ligte Gegend anzugrei
fen. (Dann giebt's bald wieder gute

Neuigkeiten. Tie Teutschen stehen
r nnU1r- - N

o.;s.
lang ist der Vormarsch langsamer ge.
worden, während dre Russen in Ga
lizien ihre Angriffe noch immer fort
setzen und laut unbestätigten Nach

lichten., ans Bukarest sogar über den

Diiiester vorgegangen sind. Ge
rade .nördlich der galizifchen Grenze
befinden sich die Russen in der Of
fensive und wollen sich endlich an
schicken, die TubnoFestung zurück,;,

'
erobern, die vor einer Woche von
den Oesterreichern eingenommen
wurde.. .(Dies ist rein erfunden!)

Man glaubt, daß die russische Of
sensive im Süden nicht ohne Ein-
druck aus die ganze Front bleiben
lind daß die deutschen Verbündeten
bald Berstärkungen, dorthin senden
müssen, um der Gefahr zu entgehen,
flankiert zu werden.. (Welche Auf
schneiderl) Trotzdem (nun machen
sie wieder ein Zugeständniß) hat e

sterreich große Verstärkungen nach

Italien geschicki und dort an mehre
ren Stellen die Offensive ergriffen.
Die Gegend ist aber so rauh und,
voller Hindernisse und die Jitaliener
haben feit AuLbruch des Krieges solch

vortheilhafte Stellungen besetzt, daß
eine Offensive der Oesterreicher we

nigstens auf längere Zeit hin die

Vertheidiger nicht gefahren kann.

(AIJo man fürchtet mit Recht, dasz

schließlich auch die Italiener, ihre
Äeile kriegen werden.) Diö 'Opera
tionen dürften einen mtereisaiüen
Charakter annehmen.

I den Vogesra hat wieder ein
schwerer Geschiitzkampf stattgefun.
z,en. und um den Hartmannsweiler
Zopf, der iereikö mehrmals den Be

wechselte, wird wieder verzweifelt
gekämpft

.Laut Depeschen auS Holland hat
die englische Flotte die deutschen
Nüstenstellungcn in Belgien wieder
um besckvsse,i. Ferner sind Flieger.
angriffe von Seiten der Alliirteni
auf deutsche Städte und Zeppelinan.
griffe in England zu Tagescreig.

issen geworden.

Beim Jagca angeschossen.
Der lljährige Sundan Mieliel

Smiddri jun.. Sohn von Michael

ial einer V.nipittituiu des Fußes un
terziehen.

gi-gi- uvvoinvrn ,tu,,i.ii,ti.naen neutraler fiänbcr ae.

geben.

Anleihe scheint gesichert.
New Jork, 16. Sept. Nach

Ansichten der maßgebenden Kreise,
welche die der engtisch-französische- n

Kommission gemachten Versprechun
gen genau kennen, scheint es sicher,
daß die Anleihe zustande kommen
wird. Eine offizielle derartige An
kündigung scheint aber selbst diese
Herren noch verfrüht, obgleich alle
Anzeichen vorhanden sind, daß die
Kommission bisher in ihren Unter
Handlunge vom Erfolg gekrönt
wurde. Soweit in Erfahrung ge
bracht werden konnte, haben bereits
eine Anzahl erster Banken sich zur
Zeichnung größerer Summen ver
pflichtet, welche einen großen Bruch
theil der GesarnnüAnleihe ausma
chen.

Die Anleihe wird vielleicht in zwei
oder vier Serien in gleicher Höhe
eingetheilt werden. Die Obligatio
nen werden fünfprozentig sein und
sind in amerikanischen Dollars zahl
bar, frei von der englischen Ein
kommensteuer, also nicht verfteuerbar.
und man glaubt, daß man sie aeaen
Pari unterbringen kann, was je
doch verschiedene hiesige Bankiers be
zweifeln. Die Obligationen sollen
theils in fünf, theils i zeh Jahren
eingelöst werden. '.

Die Opposition der prodeutschen
Banken gegen die Anleihe hat deren
Anhänger nur noch in ihrem Be
streben bestärkt, die Anleihe auf jeden
Fall unter Dach und Fach zu brin
gen. Wie James I. Hill hat sich
auch Festus I. Wade von St. Louis
sur die Anleihe ins Zeug gelegt. Er
erklärt, daß die Prosperität der ame
rikanischen Baumwollpflanzer dicrekt
auf der Annahme dcr Anleihe ba-sir- e.

Unter den Förderern der An
leihe herrscht die Meinung vor, daß
ma die profdeutfchen Banken über-hair-

nicht zur Theilnahme ausser.
dern sollte.

Wirthschafte in Juarez geschlossen.
ui na 0 xer., l. cvt. Um

eventuellen Ruhestörungen vor.m
beugen, hat Bürgermeister Montj
fort von Juarez gestern die Scklie
ßung der dortigen Wirthschaften an
geordnet. dieselben bleiben wäb
rcnd dcr mexikanischen Unabhängig
tnUriitiinm T.jfr --- li I

tfltuuu HUICNlü UN.

Der farbige Einbrecher lacht der
Polizei.

Trotzdem die Polizei heiß hinter
ihm her ist und 'seine Opfer von ihm
eine ziemuaz auie. eiaireivuna ge
geben haben, läßt sich der farbige
Bandit, nx'lcher seit nahezu zwei Wo
chen die .Nordseile unsielr macht,
nicht verblüffen und machte auch ge
stern Abend wieder seine allnächt.
lichen Uebersall.

Gestern war Sam Goldware,
2602 Seward Str., an der Reihe,
nx'lcher von dem maskierte Ban
diten um Heraiisgabe der allerdings
nur geringen Ladenkasse gezwungen
wurde.

Rbonnirt auf die Tägliche Tribüne.
$1.00 iai Jahr durch die Kost.

Feuer rit kern Rraur aewach en.) ivn
denr er den Schleier des Geheim
nisseö lüftete, sagte er. daß 11 Tivi
sionen der' neuen britischen Armee
zum Heere des Generals French gc
stoßen feien und weitere gut ausge
bildete (?) Truppen würden diesen
Kolonnen folgen. Er sprach sich

über die Lage der Dinge an den ver
schieden? Fronten sehr optimistisch
aus. (So, so! wo der edle Lord
Kitchener Wohl die Hoffnung her
nimmt?) Er ist der Meinung, daß
dem Vormarsch dcr Teutschen in
Rußland jetzt ein Riegel vorgcscho
bcn worden ist. Es ist ihnen nicht
gelungen, die russischen Armeen zu
zertrümmern. (In ebenso prahle
rischer Weise sprach er sich ans, als
General von Mackenfen bei Lodz die
Russen so fürchterlich in die Pfanne
haute.)

Die Türken, sagte Kitchencr, be

ginnen den Muth zu vertiere. (Oh
rnn, oh my und dabei walken sie
die Engländer jeden Tag nach He?
zenLlust durch, .daß ihnen die
Schwarte knackt.) '

Ohne auf die Zwangsaushebung
weiter ein,zugekcn. sagte er. daß sich

nicht genügend Leute zmn Kriegs
dienst melden, und man sich gezwun
gen sehen werde,, andere Maßregeln
zu ergreisen.

Goldskndung aus Anstralien.
San Francisco, 16. Sept. Auf

dein Tampfec Toniona" trafen ge
stern nahezu 5 Millionen Dollars
in Gold ein, welche sofort der hiesi
gen Münze zur Ilmprägung auöge
händigt wurden.

Kabinett von Cvlumbi resignirt.
Bogota, Eolunibia. 16. Sept.

Infolge verschiedener Differenzen
mit dem ttongreß hat gestern das
Kabinett seine Resignatioir einge.
reicht. .

Zagora hat sich nach Adrianopel be.Smiddn. 21 Nord 17. Str., wurde
geben, um da? Abgetretene Gebiet nahe Elgin. wo er auf einer Farm
am 13. September in Gegenwart arbeitet, als er mit mehreren Ge-
be türkischen und bulgarischen Mi nosseil curf der Jagd war. von einer
msters des Innern zu übernehmen, fehlgehenden Kugel etroffen und
?er türkische Verwalter von Adria am Fuß schwer verletzt. Er mußte
ncpel hat sich nach Konstantinopel be sich heute im Wis Memorial .?ofpi
aeiie, im, vmt ,nuriitimneii nler
d,e Angelegenheit einzuholen. .


